
  

 
TEILNEHMERHINWEISE 
 

Die beiliegende Teilnahmeerklärung bitte in Druckschrift 
vollständig ausfüllen und zurücksenden. Der Schutz Ihrer 
persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir ver-
arbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage der 
gesetzlichen Bestimmungen (insbes. Bundesdatenschutzge-
setz/Datenschutz-Grundverordnung) 
Zur Teilnahme erhalten Sie von uns eine Anmeldebestäti-
gung, die bei Anreise an der Rezeption des Bildungszentrums 
vorgelegt werden muss. Eine Anreise ohne Anmeldebe-
stätigung ist zwecklos. 
Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) entstehen 
Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der Einladung eine 
Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist diese unabhängig von 
der Inanspruchnahme von Unterkunfts- und Verpfle-
gungsleistungen zu bezahlen. Gegen Nachweis (mit aktuel-
lem Datum) erhalten Schüler, Studenten (bis 30 Jahre), 
Auszubildende, Freiwillig Wehrdienstleistende, Teilnehmer 
am Bundesfreiwilligendienst und Arbeitslose 50 % Ermäßi-
gung. 
Stornierungen sind nach Erhalt der Anmeldebestätigung 
schriftlich an das betreffende Referat zu richten. Absagen bis 
10 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind kostenfrei. Danach 
werden 50 %, ab dem 3. Kalendertag vor Veranstal-
tungsbeginn bzw. bei Nichterscheinen 100 % der Teilneh-
mergebühr in Rechnung gestellt. Die Stornogebühr entfällt 
bei Krankheit (Vorlage eines ärztlichen Attests) oder bei 
schwerwiegenden persönlichen Gründen (Nachweis erforder-
lich). 
Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort kann 
von der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen werden. 
Fahrtkosten werden nicht erstattet. Die Unterbringung er-
folgt, soweit möglich, im Einzelzimmer. Unser Bildungszent-
rum verfügt über Hallenbad und Sauna.  
 

Feste Tischzeiten: 
 

08.00 Uhr Frühstück 
12.00 Uhr Mittagessen 
10.30/ 14.30 Uhr Kaffeepausen 
18.00 Uhr Abendessen 
 

ANMELDUNG / ORGANISATION 
Fahnert, Karin 
Referat 0303 
Tel. + 49 (0)89 1258- 254 | Fax -338 
E-Mail: ref0303@hss.de 

  

SO ERREICHEN SIE KLOSTER BANZ 
 

 
 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 
Tel. +49 (0)9573 337-0 
banz@hss.de | www.klosterbanz.de 
 

Mit der Bahn: Vom Bahnhof Bad Staffelstein oder 
Lichtenfels weiter mit dem Taxi nach Kloster Banz. 
 
Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) 
oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann der 
Beschilderung Kloster Banz folgen. – Elektrotankstelle im 
Bildungszentrum vorhanden. 
 
Navi: Ort: 96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Straße 

 
Seminar zur Ideengeschichte 
Politische Grundbildung 
 
 
 

VON DER DDR ZUM 
WIEDERVEREINTEN 
DEUTSCHLAND 
− 30 Jahre Mauerfall 
 
 
 
22. bis 24. November 2019 
Bildungszentrum Kloster Banz 
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EINLADUNG 



 

   
VON DER DDR ZUR WIEDERVEREINIGUNG 

Projekt-Nr. 03/03/19/512 

Als im November 1989 die Berliner Mauer fiel, kannte 
zunächst die Euphorie bei Akteuren und Beobachtern 
kaum Grenzen. 
 

Dass die sich alsbald abzeichnende Einheit Deutsch-
lands ein Zusammenleben in Frieden, Freiheit und 
Wohlstand bewirken würde, galt bei den meisten als 
ebenso ausgemacht wie die rasche Lösung von 
offenkundigen ökonomischen, sozialen und politi-
schen Problemen des Wandels. Nur wenige Menschen 
hatten seinerzeit ein Gespür dafür, dass die Gräben 
zwischen west- und ostdeutscher Gesellschaft deut-
lich tiefer sind und noch Jahrzehnte später an be-
stimmten Stellen wieder aufbrechen könnten. 
 

Das 30-jährige Jubiläum des Mauerfalls gibt in die-
sem Jahr den Anlass für eine umsichtige Bilanz. Das 
Seminar nutzt dazu sehr unterschiedliche filmische 
Darstellungen der Ereignisse im Herbst 1989 als eine 
Art seismographische Analyse für die wirkungs-
mächtigen Bilder und Narrative, die sich zum Thema 
„Deutsche Teilung, Mauerfall und Friedliche Revolu-
tion“ längst im kollektiven Gedächtnis eingebrannt 
haben. Zwischen (Selbst-)Ironie und Kritik, Problem-
bewusstsein und Sensibilität für die Opfer des SED-
Regimes, Vergangenheit und Zukunft soll diskutiert 
werden, inwieweit die Einheit der Republik mittler-
weile erreicht ist und wo eben jener Zwiespalt geblie-
ben ist, den einschlägige Filme frühzeitig themati-
sierten (z.B. „Bornholmer Straße“ von Christian 
Schwochow, 2014). 
 

Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung und laden Sie 
herzlich nach Kloster Banz ein. 

 
 
 

Stefanie v. Winning 
Leiterin des Instituts für 
Politische Bildung 

Artur Kolbe M.A. 
Referatsleiter 

 
 

FREITAG, 22. NOVEMBER 2019 

 
bis  Anmeldung, Entrichtung der  
17.30 Uhr  Teilnehmergebühr in Höhe von 80,00 € 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Einführung und Begrüßung 
bis ca. Die Arbeit der HSS (in der DDR 1988  
21.45 Uhr – 1990) 

30 Jahre Mauerfall – ein Rückblick 
 

Artur Kolbe M.A. 
Prof. Dr. Michael Zöller, Landshut 
 
 

SAMSTAG, 23. NOVEMBER 2019 

 
09.00 Uhr Vereint, aber noch nicht wirklich eins 

 Die innere Einheit zwischen 
Gemeinschaftsmythos und 
pluralistischer Demokratie 

 
Das politische Erbe des Kommunismus 
im vereinten Deutschland 
 Folgerungen für die 

Auseinandersetzung mit der SED-
Diktatur 

 
Prof. Dr. Hans Joachim Veen 
Gründungsvorsitzender der „Stiftung 
Ettersberg, Weimar“, Hennef 

 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
14.30 Uhr Umbruch und Aufbau 

 Die Rolle des Demokratischen 
Aufbruchs (DA) im Wendeprozess  

 
Dr. Klaus Zeh 
ehem. Oberbürgermeister von 
Nordhausen, ehem. Staatsminister der 
Finanzen in Thüringen 

16.45 Uhr - Fortsetzung der Thematik vom  
17.45 Uhr Vormittag 
 

Prof. Dr. Hans Joachim Veen 
 

18.00 Uhr  Abendessen 
 
19.00 Uhr Dokumentarischer Spielfilm mit realem  
bis ca.  Hintergrund: 
21.30 Uhr  

Bornholmer Straße 
Deutschland, 2014, 93 min. 
Regie: Christian Schwochow 

 
Artur Kolbe M.A. 
Hans-Georg Roth 
Ministerialrat a.D., Erfurt/München 
 
 

SONNTAG, 24. NOVEMBER 2019 

 
09.00 Uhr Das Märchen von der Mauer in den 

Köpfen  
 Von der Nostalgie zur Ostalgie  
 Ein Land – zwei Identitäten? 

 
Hans-Georg Roth 

 
anschl. Schlussdiskussion 
 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
anschl. Ende des Seminars / Abreise der 

Teilnehmer 
 

 
Seminarleiter: 
Prof. Dr. Michael Zöller, Landshut 


